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Vorlage an

Bau- und Umweltausschuss/Betriebsausschuss fiir Stadt-
entwasserung

zur Vorberatung

- 6ffentlich -

Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft mit Waldstetten
zur Beschlussfassung
- offentlich -

Flichennutzungsplan Schwibisch Gmiind - Waldstetten 13. Anderung
(Solarpark Georgishof), Gemarkung Schwabisch Gmiind
- Aufstellungsbeschluss

Anlagen:

Lageplan Aufstellungsbeschluss

Ubersichtsplan

Wirksamer Flachennutzungsplan — Geltungsbereich 13. Anderung
Projektbeschreibung

W=

Beschlussantrag:

Fir den in Anlage 1 abgegrenzten Bereich ist ein Anderungsverfahren des Fldchennut-
zungsplans der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Schwabisch Gmind — Waldstet-
ten durchzufihren.

Sachverhalt und Antragsbegriindung:

Die BurgerEnergie Stauferland eG plant zwei Photovoltaik-Freiflachenanlagen (PV-FFA)
mit je 750 kWp Leistung am Herlikofer Berg westlich der Kernstadt. Der Planbereich
befindet sich nordlich der Bahntrasse in einem Schutzstreifen von 200 Metern, welcher
far PV-FFA von der LUBW als geeignet eingestuft wurde.
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Da es um eine konkrete Projektanfrage geht, ist ein vorhabenbezogener Bebauungsplan
zur Realisierung des Vorhabens erforderlich.

Im wirksamen Flachennutzungsplan der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Schwa-
bisch Gmind — Waldstetten ist der Bereich als , Landschaftsschutzwirdiger Bereich”
dargestellt durch den eine Griinzasur von Nordosten nach Westen verlauft. Angrenzend
an die Planungsflachen befinden sich §32 Biotope in Form von Feldgehdlzen und eines
Magerrasenrests, sowie zwei Flachland-Mahwiesen nérdlich der westlichen Planflache.
Der geplante vorhabenbezogene Bebauungsplan ist somit nicht aus dem Flachennut-
zungsplan entwickelt, weshalb der Flachennutzungsplan im Parallelverfahren ebenfalls
zu andern ist, um dem Entwicklungsgebot des § 8 Abs.2 BauGB zu entsprechen.

Flachennutzungsplananderung

Der Bereich des Solarparks sieht zwei getrennte Flachen fir die Photovoltaik-Anlagen
vor. Die Anderung erfolgt fiir die beiden Fléchen von , Flache fur Landwirtschaft” und
~Landschaftsschutzwurdiger Bereich” in , Flache fir Erneuerbare Energien”. Die derzeit
ausgewiesenen Mahwiesen und Biotope werden von der Planung nicht tangiert und
sollen in Ihrem jetzigen Zustand erhalten bleiben.

Das Verfahren zur Anderung des Flachennutzungsplanes entspricht in seinen Verfah-
rensschritten dem eines Bebauungsplanverfahrens und wird in zeitlichem Zusammen-
hang parallel durchgefihrt.



	Gremium
	Typ
	Zuständig
	Ostatus
	Beratungsfolge
	Anlage
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung

